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Altes Phanomen

«Die Jugend liebt heutzutage den Luxus. Sie hat
schlechte Manieren, verachtet die Autoritat, hat keinen
Respekt vor den alteren Leuten und schwatzt, wo sie
arbeiten sollte. Die jungen Leute stehen nicht mehr auf,

wenn Altere das Zimmer betreten. Sie widersprechen
ihren Eltern, schwadronieren in der Gesellschatfft,

verschlingen bel
Ubereinander und

Isch die Suf3speisen, legen die Beine
tyrannisieren ihre Lehrer.»

Sokrates gr. Philosoph 469 v. Chr. 1 399 v. Chr
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Biologische Choreographie
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Merkmale

KORPERLICHE VERANDERUNGER

Alter in Lebensjahren
Mddchen 9 v N 2 13 14 %

Beginn Schambehaarung

Beginn Brustbildung

\\\ ¥ Rundung der Hiifte und Oberschenkel

Erste Regel

Reife Brust

"Jungen

Beginn Schambehaarung

Beginn Hodenwachstum

Beginn Peniswachstum

Erster Samenerguss

Stimmbruch




Pubertare Gynakomastie

GEO Sept 2005




Hormonelle Umstellung

Ostrogen und Progesteron
Emotionale Labilitat

Testosteron
Aggression

Melatonin
Tagesrhythmus (wach bleiben)




Ich kann nicht einschalfen!




und Cortisol

WACHZEIT SCHLAFZEIT

Cortisol

Melatonin




Einschlafzeit 12- 17-jahrige

JAMESfocus 2015 Mediennutzung und Schlaf
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Psychische Gesundheit unserer Jugendlichen

Den Madchen geht es immer schlechter

Mittelmassige bis schlechte Geflihlslage bei Jugendlichen in der Stadt Zirich, in Prozent

® Knaben @ Madchen

Stadt Ziirich
Schulgesundheitsdienste

2012/13 2017/18 2022/23

Schuljahr



Psychische Probleme und Schlaf

@® Madchen Knaben

Morgens haufig unausgeruht

Nicht viel Vertrauen in Lehrperson

Empfindet sich als zu dick

Anzeichen fur Angststorung

Anzeichen fur Depression

AN Stadt Ziirich
A /\ Schulgesundheitsdienste




Folgen des Schlafmangels

Amygdala
Hippocampus
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Was bei Schlafmangel im Gehirn passiert - Spektrum der Wissenschaft



https://www.spektrum.de/news/was-bei-schlafmangel-im-gehirn-passiert/1560834

Schlafstudie am SBW-Talent-Campus Bodensee

@ Schlafdauer || Empfohlen
(Stunden) (Stunden)

12 8.25 9-11
13 8.17 9-11
14 8.02 8-10
15 6.80 8-10
16 7.13 8-10
17 6.67 8-10
18 6.71 8-9

Geschlecht @ Schlafdauer (Stunden)
mannlich 7.60
weiblich 71.93




Auswirkung

Schlafdauer Schlafqualitét

Lernen: 0.93 Lernen: 1.39
Korper: 0.84 Korper: 0.93
Mental: 0.82 Mental: 1.53




Familidre Schlafkultur: Schlafroutine




Das Leiden der Super-Eulen

ICH HAB WOHL
WIEDER DEN
VORMITTAG

VERPENNT.




Openend: 23:00 — 04:00
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Chronotypen (8 Stunden Schlaf)
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https://sbw-my.sharepoint.com/:v:/g/personal/c_bornhauser_sbw_edu/EXpubxvjexRKuFaZHr2cH6QBmy18rghFFCocQQGA8itfQw?nav=eyJyZWZlcnJhbEluZm8iOnsicmVmZXJyYWxBcHAiOiJPbmVEcml2ZUZvckJ1c2luZXNzIiwicmVmZXJyYWxBcHBQbGF0Zm9ybSI6IldlYiIsInJlZmVycmFsTW9kZSI6InZpZXciLCJyZWZlcnJhbFZpZXciOiJNeUZpbGVzTGlua0NvcHkifX0&e=UfRz3q
file:///C:/Users/Christoph Bornhauser/OneDrive - SBW Haus des Lernens/Offline/Vorträge und Workshops/2024/Schlaf/Schlaf und Abiturnoten.mp4
https://sbw-my.sharepoint.com/:v:/g/personal/c_bornhauser_sbw_edu/EXa66wp3yHVJlx0DICwjjTUBUqAHzXOtuGkeH4eFGliOGg?nav=eyJyZWZlcnJhbEluZm8iOnsicmVmZXJyYWxBcHAiOiJPbmVEcml2ZUZvckJ1c2luZXNzIiwicmVmZXJyYWxBcHBQbGF0Zm9ybSI6IldlYiIsInJlZmVycmFsTW9kZSI6InZpZXciLCJyZWZlcnJhbFZpZXciOiJNeUZpbGVzTGlua0NvcHkifX0&e=RAH9dF

Cerebraler Hirnumbau

MOTORIK bis 7 Jahre pmc

ANALYSE
PLANUNG
ENTSCHEIDUNG

BEWERTUNG

20 Jahre +

HOREN/SPRACHE DbIS 9 Jahre
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Aus der Sicht des Jugendlichen

DIES IST DEIN GEHIRN. WRRRRRRRR' NOCH FRAGEN?

=
a

flas
4




Funktion des OFC

Denken in die Zukunft

Zelt investieren fur die zukunftige Aufgaben

Ordnung und Ubersicht schaffen (Kreislaufdenken)

Planen und Entscheidungen treffen

Belohnungsaufschub (Frustrationstoleranz)

Kontrolle von Trieben und heftigen Geflhlen

nvestition in Gesundheit und Schlaf

PUnktlichkeit, Zeitreserve

Einfihlungsvermogen fur Erwachsene, Perspektivenwechsel

©CO~NSOORWDNE




Verlust der Kontrolle und Hemmung

Selbstberuhigungssystem
durch Oxytocin anregen



Jetzt hilft nur noch Beziehung!




Hauptaufgabe: Loschen von Informationen




Information gelangt in den Hippocampus




Was wird nicht geloscht?
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Was passiert wenn die Information geldscht wird?

Salienz (Auffalligkeit) fir andere

Emotionen im Unterricht _ _ ur
Reize steigt. Extern wie Intern.

A Aufmerksamkeit
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Prof. Dr. Thomas Go6tz, Universitat Konstanz




Geschichte, Medizin, Sport

Struktur der Kohlenhydrate, der Lipide und der Protaine beschrelien, ihre Role im
Metabolismus erdutam
. die Funktionsweise der Enzyme erklren
Zeatbau den Bau der Prokaryaten- und Eukaryotenzels anhand Schi- und
lekronenmikroskopischer Bilder erid \
phanziche und tiersche Zeden vergiaichen
Aufgaban und Atbaitswalse der Zelibestandteds angeben
Zelstoffwechsel de zentralen Schritte von Photosynihese Zallsmrmng ung
alkohokscher Garnung schildern und e ch hen Gesamig! WIen Eng die
Role des ATP beschreben
. Semipermeabiitat, Dilfusion, Osmose und akiven Trarspor erkldcen und hire

Bedautung fir den Zellstoftwachsal endutam
das Prinzp der Obefachenvergrissanung an Bespelen erdaran

9. Zelteiungen die Phasen und den Veraul des Zellzykdus und der Mitose beschnedben

10. Mense dis Bedautung des Vorgangs fir die sexuaile Forpflanzung edkiren de
Untarschieda im Varglaich zur Milose angeben

11. Ganommutationen (Triscmien, Monasamian) Im Karyogramm erkennen und dio
Bedoutung erkldren

12 Monchiybeide Erbgange die Mendel'schen Regein 1 und 2 angeben und anwenden

13. Gen und Alled, Genotyp und Phinolyp definleren und korek! arraendanmonagens
Erbkrankheilen rannen

14 Stammbaumanalysen {autcsomale und X-chromosomaie Erbgange) durchfuhren

15 die Vererbung des Gaschiechts beim Menschen erklaren

18. Dilybride Erbgange die Mendel sche Regel 3 ar 7 {ohne Koppelung und
Crossing-aver)

17. Nukleinsduran die B i und Struktur der DNA (obne chemische Formein)
aranan

18. die Repliation beschreiben

18 Proteinsynthase das Prinzip von Transkription, genatischem Code und Transiation
erfautom

20 Zustandekommen und Bedeulung von Genmutaticnen ardren

21 Transgene Organismen Das Prinaip g sschar Verfahren schildern und je ein
Beispad mil Bakleden und Pllanzen angeben

22 Veru: gasystam die Bestandigile der Nahwung nennen

23 8au und Arbeltsweise der Organe des Verdauungssysiems schikiem

24 Kratsiaufsystem Momphologie, Audgaben und das Funktionsprnzip des Biutkreisiaufs
beschreben (nkl. Blutzelian, Lymphsystem und Biutdruck)

25. Mmungssysiem Bau und Arbetsweise des Organsystems schidem

26. Abwehrsystem fiache und nicht spezifische Abwehrmachanismen beschraben
{onhne Details zur Reifung der Lymphozyten)

27 aklive und passive Immunitdt unterschaiden

28 das Blulgruppensystem ABO und den Rhesustakior eduten

28 Forpflanzungssystem Bau und Funklionswesse der Geschiechisorgane, dia
Befruchtung, die Embryonalentwickiung bis zur Blastocyste, die Ennisiung sowie de
Bidung und die Aufgaban der Plazenta erkliren (chne Spermatog und
Ovogenase )

30. Verhdtungsmassnahmen eriuiern

31. Homonsystemn Funklionsprinzipien van Homoenen an den Beispielen dos
Bhlulzuckarspiegels und des weibiichan Zyklus arthutem

32 Nenangystem dis Tede des zantralen Nervensystems nannen, lokaksieren und ihre
Funktion baschraban

33. de Organisation des penpheren Nervensystems angeben (sensorische Neoven,
motorische Nerven)

34, das Funktionsprinzp des vegatathan Nervensystems skizzsaren

35, en Matonouron zechnen

38. Entstohung und Weserieltung von Nenvenimpuisen (mit

37. lonenverschisbungen) endaren

38. Funktionsprnzp der Synapsen (Neurotransmitter) eckliren

39. Reflexe und willkiriche Bewegungen erkliren

40, Sinnesorgane Bau und Furksonsweise des Auges erklaren, nkl. Fehleromektur und
Farbeahschwache

41. Gesundhet Zusammanhange 2wischen oan besp Wn Sy und der
Gesundhet beschreiben (ausgewogene Emahrung, Gesundheitsvorsarge, Diabetes,
Rauchen, AIDS)

42. Ckosysteme die Begrifie Biolop, Biozdnose und Okosystem erbrambolische und
abiotischa Faktoren diskutieren und ihren Einfluss auf die Biocdnose ardutemale
Funktiorawese einas Okosystems skizzieran

43, das biologische Gleichgawicht edaulern und Wechsewirkungen zwischen Biotop und
Biozénose arkennan

44, Veranderungen der Populationsdichie diskuberan (Lotka-VollerraRagein)

45 e Begrtte Ponierpanzen und Kimax sowle den Prozess der Sukzession (ahne
Artenkennintsse ) arklaren

44, das Prinzip der Nahrungsketien/Nahrungsnetze erautem (nklusive Parastismus,
Symbioss, Destruentan)

47. Gw Anreicherung von Substanzen In der Nalvungskette ardianen

48. e Kreislaute der Elements C und N beschraben

49, den Energiafiuss im Okosy skizziaran

50. Einfilisse des Menschen auf Okosysteme beurteden (2.8

51. chemsche Belastungen, Veriinderungen von Landschalt und Kima, Enschleppung
Mewer bzw. ransgener Arten)

52. Lebensfarmen und Evolution Die Kandidatinider Kanddat kann:

53. Ubersiche ber die Hint Reiche die Kinf Raiche Prokaryotan, Protisten, Pilze, Planzen
und Tera

54. baschreiban und gegenainandar abgranzen

§5. de grossen Linken der Evalution, welche die finf Raiche verbinden, skizzeren

56. Prokaryoten

57. Baklevien die Bedautung der Baktaren as Symbiontan, Parasiten und

58, Destruantan arkidnen

59. Eukaryoten

60. Protston Bau und Lob o oines b
Organismus beschreiben

61, Pilze Bau und Lebanazykius enes Stiinderpilzes beschealbanilye Bedeutung ais
Symbionten (Mykomhiza ), Parasiten und

62, Destruantan arklaren

63 Phnzm di Gruppen Algen, Moosc Fampﬁwm Mackt- und Bedeckisamer
( imbiStirige und zwekel

64. Bau und Lobemrwekse dar Smmmzen besmreiben (Lestgewebs, Biten, Samean,
Frichia)

65 ‘lmu die Hauptmerkmale dar folgendan Gruppen beschrabon; Nesseltiers.

Ringatwirmer, Artthropoden und Chord
6. e Hauptmarkmade der finf Wirheltiorklassen beschroiban
67. Viren den Aufbau und die Vermehrung von Viren beschreiben

phan und eines aulctrophen

68. Evolutonstheonen dia zentnsen Aussagan von Lamarch, Darwn und der
synthatischen Evalutionstheone diskutieren

69. Evolutionsfakiorsn Varabiitsd, Seleklion, Gendin und tsolation edkibnen und ihre

70. Bedeutung fur dio Evolusion ertautern

71, Argusnents Informaticnsn sus der Paldoniol . Gaol e vergisichenden
Anatomia urdd Embryologe, aus der Molehmolooa u'\d des

72. Verbruilung dor Labewesen interpretieren

73. Geschichte der Lebewesan die wichiigatan Scivitte des Evoluionsprozessas

aulzeichnen und se zeilich anordnen: Erschainen von Leben, Auftretan von Girung,

Phaleaynthese, Zedlatmung. arste Evkaryotan, erste

74, Mehrzeler: de Aspekte eridutern, die den Pllanzen, den Arthropoden und den
Wirbeltiaran den Schiitt vom Leben im Wasser zum Leben aul dem Festiand
ermoglcht habon

75. Humanevoluion die Entwicklung der Hominkden wa der katzien 4.5 Mo, Jalve
in wichtigen Etappen wie autrechter Gang, Gehimenrtwickiung,
Werkzeughessislung, Entwicklung des anatomisch modermnen Menschen schldem
und zeitlich oincednon
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https://chatgpt.com/g/g-s1WTD0hPu-bedeutungsmantel
https://notebooklm.google.com/notebook/d06d73c4-0a34-4ce4-9059-e06b27448723?_gl=1*x2yedm*_ga*MTkzMzM2OTE5MS4xNzI3MTY2MjE3*_ga_W0LDH41ZCB*MTcyNzE2NjIxNi4xLjAuMTcyNzE2NjIyMS42MC4wLjA.
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Autodidaktik wissen

PAN Hemmer

 Dauerstress
e Schlatmangel
Depression
Angststorungen
Drogen
Demenz

| ,’L" nu’\‘l “'W h,‘f\ J

Lernen im Schilaf? | Max-Planck-Gesellschaft (mpg.de)



https://www.mpg.de/515895/pressemitteilung200611201
file:///C:/Users/Christoph Bornhauser/OneDrive - SBW Haus des Lernens/Offline/Vorträge und Workshops/2024/Schlaf/Slow Oscillations, Spindles, and Ripples phase-lock to mediate memory during NREM sleep.mp4
https://sbw-my.sharepoint.com/:v:/g/personal/c_bornhauser_sbw_edu/EUeB5JGGTLVNvCizyWjHPQ0BlHyVYHhbnrHb-NvK8WcvBA?nav=eyJyZWZlcnJhbEluZm8iOnsicmVmZXJyYWxBcHAiOiJPbmVEcml2ZUZvckJ1c2luZXNzIiwicmVmZXJyYWxBcHBQbGF0Zm9ybSI6IldlYiIsInJlZmVycmFsTW9kZSI6InZpZXciLCJyZWZlcnJhbFZpZXciOiJNeUZpbGVzTGlua0NvcHkifX0&e=XQsKCe

Kognitive Flexiblilitat: Die Regelbrecher

Kognition: Wie das jugendliche
Gehirn arbeitet - Spektrum der
Wissenschaft



https://www.spektrum.de/news/kognition-wie-das-jugendliche-gehirn-arbeitet/1863406
https://www.spektrum.de/news/kognition-wie-das-jugendliche-gehirn-arbeitet/1863406
https://www.spektrum.de/news/kognition-wie-das-jugendliche-gehirn-arbeitet/1863406

Kognitive Flexibilitat: Die Regelbrecher




Null-Bock




Mit der Lust Ist es aus!

.

Nicotine activates
dopamine transmission )

Tq /
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’

1

Nucleus accumbens

Amygdala

Dopamine iy
GABA messsniy-
Glutamate =
Nicotinic \&
acetylcholine Y

receptor




Schnelle Abhangigkeit

Junge Raucher: Anteil sprunghaft gestiegen - ZDFheute

In den vergangenen
Jahren ist der Antell
der Raucher unter
jungen Menschen
zurtickgegangen. Fur
2022 zeigt eine
Studie einen
sprunghaften Anstieg
von 8,7 auf 15,9 %.

Grund:
Stressreduktion



https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/rauchen-zigarette-jugendliche-zahl-gestiegen-100.html

Grenzerfahrung Alkohol
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https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0018506X13000433

SBW Haggenschwil
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Wie ware es wenn...

# nofilter Beauty mode # nofilter Beauty mode
Shiny Foxy Shiny Foxy
Bold Glamour Bold Glamour

>



file:///C:/Users/Christoph Bornhauser/OneDrive - SBW Haus des Lernens/Offline/Vorträge und Workshops/2024/Pubertät/Bold Glamour.mp4

Bin ich attraktiv?

Anteil mit effektivem oder empfundenem Ubergewicht

in Prozent
Madchen

Buben

Ubergewicht und Fettleibigkeit |

empfundenes Ubergewicht

50%

11 Jahre 13 Jahre 15 Jahre

Quelle: WHO; Redaktion: dgo; Grafik: Isi TZ Deborah Gonzalez 02.06.2020




KOrper bei den Jungs (15-jahrig)

. ton
o Var 3 Monaten!

-l

MEIN 15 JAHRIGER BRUDER HAT KRASS MUSKELN AUFGEBAUT | 3 Monate Transformation


https://www.youtube.com/watch?v=xWqpCpfhaz0




Den Korper neu erleben




mehr

Risikofreudigkeit

}
i
«Manner sind Menschen, beil denen Pubertéju ‘

Midlife CFISIS memander ubergehen» *
GrafFito™ = 7 e L SHEy
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Risikofreudigkelt steckt an




Personlichkelt, Liebe, Sexualitat

Personlichkelt




Sexuelle Identitat

Selbstwahrnehmung
Mannlich Welblich

Mannlich Welblich

10 Prozent der Européaer aus Deutschland, Grol3britannien, Frankreich, Italien,
Spanien, Osterreich, den Niederlanden, Polen und Ungarn als etwas anderes
als "ausschlief3lich heterosexuell".

ZEITZ&:ONLINE




Mobbing Grinde

Griinde, warum ich mich schon einmal schlecht behandelt gefiihit habe:
(Mehrfachnennungen maoglich)

Rgtgf,‘:" Geschlecht Herkunft

7,0% 8,2°/o
) Aussehen
(;eisc':)l/'\) 21 ,40/0

Anderes

Familie 5,3%
(arm)

1,6%

«Kinderrechte-Studie Schweiz 2021» 1715 Kinder und Jugendliche




mehr

Pornografie: 13- bis15-Jahrige B Jwisser

100% “ mehr als 10 mal

0% 2-10 mal

80% & Einmal Schwelzer Studie zum
70% | ST% % Nie Pornographie-Konsum:
60%

50%

40%

30%

20%

10%

0%
Jungen Madchen

Pornos in denen Manner und Frauen
Sex haben

Voll Porno... Masterarbeit. MAS in Pravention und Gesundheitsférderung Pornografie und Jugend 2011:



Ordnung und Planung
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Kreislaufdenken

KANNST DU MIR EINEN By | DER
GUTEN GRUND NENNEN, | [ [ MULLEMER
WARUM DU EINE LEERE | | \ IST
MILCHTUTE ZURUCK :
IN DEN KUHLSCHRANK
STELLST?







To do list




Planung 1. und 2. Stufe
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3. Stufe: Dynamische Planung

MoNAG

DoNNER2 S| Ag-

FeRITAG-

Undernok

MV\{'Q,\' r\[)\l

e —

DENSRAG | MifwoeH

Wrecnehd




4. Stufe: Strategische Planung
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Beziehungswandel
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Bindungsbereitschaft

0 5 10 15 20
Alter in Jahren Remo Largo 2008



Peergroups

Planet Wissen: Was in der Pubertit im Gehirn passiert | ARD Mediathek



https://www.ardmediathek.de/video/planet-wissen/was-in-der-pubertaet-im-gehirn-passiert/wdr/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLWMxNWJjODJkLWFkNmYtNDRlNi05MmE1LWUxNGEzMGQ0ZDc2ZQ

Wer mich am meisten stresst!

Trainer
Lehrer
Partner
Freunde
Kollegen
Geschwister
Grossvater
Grossmutter

Vater

Mutter
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Ich habe dir das schon tausendmal gesaqgt!




Zustellung zurzeit nicht moglich

Gall du passisch guet uf i de Schuel!

Jede Familie hatt anderi Regle

Bisch verruckt?

Wird mal Opis rechts!

Rum dis Zimmer uf!

Wenn chunsch wieder?

Gang jetzt go schlofa!

Blib sitze am Tisch!

Was isch hut | da Schul gsi?

Hut ghosch aber friner is Bett — hasch ghort!
Iss das, In Afrika hand Chind gar nut!

Es ist nicht der Inhalt, aber diese dumme Tonlage meines Vaters
(er ist halt Psychologe!)




Empathieverlust gegenuber Erwachsenen

JEREMY, WIE KANNST
DU EIN GANZES ESSEN
LANG DASITZEN UND
KEIN EINZIGES WORT
MIT UNS REDEN?!

mehr
wissen

OH, PARDON,
ICH HATTE GAR
NICHT BEMERKT,

DASS HR DA

SEID.
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S . S S , Predictive coding. Each level of the hierarchy predicts
[PDF] Mirror Neurons | Semantic Scholar representations... | Download Scientific Diagram (researchgate.net)



https://www.semanticscholar.org/paper/Mirror-Neurons-Keysers/5707cf23d75f79252ecfd11bfef7231d3cfd8855
file:///C:/Users/Christoph Bornhauser/OneDrive - SBW Haus des Lernens/Offline/Vorträge und Workshops/2024/Pubertät/Empathie und Perspektivenwechsel.mp4
https://sbw-my.sharepoint.com/:v:/g/personal/c_bornhauser_sbw_edu/EfnH30ANuZZPtV-l5fgxjNgBTXQC-nGRhg4Fy_d3vJDaFw?nav=eyJyZWZlcnJhbEluZm8iOnsicmVmZXJyYWxBcHAiOiJPbmVEcml2ZUZvckJ1c2luZXNzIiwicmVmZXJyYWxBcHBQbGF0Zm9ybSI6IldlYiIsInJlZmVycmFsTW9kZSI6InZpZXciLCJyZWZlcnJhbFZpZXciOiJNeUZpbGVzTGlua0NvcHkifX0&e=gxecpe
https://www.researchgate.net/figure/Predictive-coding-Each-level-of-the-hierarchy-predicts-representations-in-the-level_fig1_47811663
https://www.researchgate.net/figure/Predictive-coding-Each-level-of-the-hierarchy-predicts-representations-in-the-level_fig1_47811663

Reaktion auf die Kritik:

Das hast du aber nicht gesagt!

Dir kann man auch gar nichts recht
machen!

Wie soll ich deine Gedanken lesen
konnen?

Ich mache ja doch alles falsch.
Mich kann man halt fur nichts
brauchen — mach es doch selber!
Macht es dir eigentlich Spass mir
solche Fallen zu stellen?

mehr
wissen




Sicht der Eltern

«Eltern empfinden die Zeit des Wandels als ernuchternd. Auf
einmal wohnt ein Fremder in der Wohnung, der viel Energie
darauf zu verwenden scheint, einem rtcksichtslos, launisch, faul,
gleichgultig und unverschamt den Tag zu vermiesen. Jemand
anderen hatten Sie vielleicht schon langst hinausgeworfen, aber

iIrgendwie ist dieses anstrengende, undankbare und nervende
Wesen ja mit Innen verwandt — steht jedenfalls im
Kinderausweis...»

Peer Wuschner, 2003




Hausfrieden steht schief!




mehr

Wie gelingt der Generationendialog B Jwisser




Das schatze ich an meinen Eltern

Offenheilt

Zuhoren konnen

Offenheit und Ehrlichkeit, auch grosszuigig
Dass sie mich und meine Situation verstehen
mmer verfugbar, gute Zuhorer, sorgenvoll
Kooperation

Ehrlichkeit, Vertrauen

Verstandnis fur mich




Kreislauf des Zuhorens

Fragen stellen

' \ Tipps nur auf
r\ 8 ausdriicklichen

|
Schlisselworter Aktiv zuhoren Wunsch!

Nachdenken U Still bleiben




Werte-Entwicklung und Moral

B Universelle Ethik
Recht und Ordnung
Zwischenmenschliche Regeln

Kosten-Nutzen/ Reziprozitit
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Strafe und Gehorsam

R. Largo, M. Czernin 2011

The neuroscience of social feelings:

mechanisms of adaptive social

functioning - ScienceDirect



https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0149763421002384
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0149763421002384
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0149763421002384

FUr Werte einstehen / Vorbild sein!




Die digitale Realitat

Zeiten pro Woche

* Online: 70,4 Stunden
« Am Smartphone: 43,7 Stunden

Postbank-Jugend-Digitalstudie fiir 2021(16-18 jahrige)



https://www.zeit.de/digital/internet/2021-08/internetnutzung-deutschland-jugendliche-studie-homeschooling-corona-pandemie#:~:text=Wie%20aus%20der%20Postbank%2DJugend,Woche%2C%202019%20noch%2058%20Stunden.

Gefahren im Netz
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| eidensgeschichte auf weissen Karten: In einem neun Minuten langen Video ohne Worte
erzahlte Amanda Todd, wie sie jahrelanqg verfolgt wurde.



https://www.youtube.com/watch?v=1xAmvHdyX5A
https://www.youtube.com/watch?v=1xAmvHdyX5A

Kinder und Jugendliche im Netz

Einrichten des Smartphones

FAQS

Die besten Jugendschutz-Apps | (wondershare.com)
Google Family Link

Ist mein Kind internetsuchtig?
Online-Test fur Eltern
Online-Test fur Jugendliche



https://www.saferinternet.at/zielgruppen/eltern
https://famisafe.wondershare.com/de/parental-control/free-parental-control-apps.html
https://www.schau-hin.info/sicherheit-risiken/jugendschutz-app-google-family-link-was-eltern-wissen-muessen
https://arbeitsblaetter.stangl-taller.at/SUCHT/InternetsuchtTest.shtml
https://www.testedich.ch/gesundheitstests/suechtig/internetsucht/quiz15/1124051443/bist-du-internetsuechtig

Wann braucht ein Jugendlicher professionelle Hilfe?

1. Wenn der Leidensdruck beim Jugendlichen oder seiner Familie
ZU gross wird.

. Wenn er den Alltag nicht mehr bewaltigen kann.

. Wenn Entwicklungsschritte und damit verbundene
Entwicklungsaufgaben nicht bewaltigt werden konnen.

. Wenn Symptome selbstzerstorerisch sind.







Wage wovon du traumst!
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Der Traum als Energiequelle

Leidenschalft

Ausbildung |Umsetzung Ziele Vision  Traum

?
—>

Talente

Bis ich eln klares Traumziel hatte!




Wenn der Traum zur einzigen Konstante wird
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2 — 6 _Schicksalsschlage bringen optimale
Zufriedenheit im Leben
R. Cohen Silver, University of California 2010



https://www.researchgate.net/publication/47403010_Whatever_Does_Not_Kill_Us_Cumulative_Lifetime_Adversity_Vulnerability_and_Resilience
https://www.researchgate.net/publication/47403010_Whatever_Does_Not_Kill_Us_Cumulative_Lifetime_Adversity_Vulnerability_and_Resilience

Berufung finden

Talent als Berufung
Talent
Begabung fordern
Freude / Vorbild

Leidenschalft = Coaching
Passion + Resilienz Future Skills




Bildung mit K

Kombination von Kunstlicher Intelligenz und menschlicher Kooperation

Book Creator | Future Skills Gesamtausgabe
Book Creator | Green city days



https://read.bookcreator.com/Hrcd8nsPsYUkKNbGx3YZdLOFqYG3/4-bmoIiPSbGkIEyEgimfyQ/SRqJZJUqTRKd_DaIjrKQPg

Verantwortung fordert die Resilienz




Verantwortung fordert die Resilienz




Amtli fordern die Resilienz




Kindhelt verabschieden




| oslassen




Loslassen und Verantwortung ubergeben




| ohnt es sich erwachsen zu werden?




Lohnt es sich erwachsen zu werden?

@ Hauskauf
@® 1. Kind @ 1. Scheidung

@ 1. Ehe

Kindheit Post-Adoleszenz 2. Aufbruch

Rush Hour Un-Ruhestand

@ 1. Festanstellung
Akademiker

@ . FOhrungsverantwortung

10 20 30 40 50 60 70 80 Jahre

Abb. 2: Die Multigrafie des 21. Jahrhunderts: Das Leben wird variantenreicher, aber auch anstrengender (Quelle: Zukunftsinstitut)




Zweck der Adoleszenz

AblOosung von den Eltern

Neue kreative Losungen finden
Freunde und Partner suchen
Eigene Werte definieren

Selbstfindung / Talententwicklung
Gesellschaft weiterentwickeln und Probleme |6sen




Wann ist die Adoleszenz beendet?

«Als ich 14 war, war mein Vater so unwissend, dass ich den
alten Mann kaum in meiner Nahe ertragen konnte. Aber jetzt

mit 21 bin ich verblUufft, wie viel er in sieben Jahren dazugelernt
hat.»

Mark Twain




Aus der Sicht der Psychologen

Frauen: mit ca. 19 Jahren
Manner: etwas langer...(Nachwehen)

Was hilft?
* Ins Gelingen vertrauen
* eigene Erfahrungen

e Geduld




6. Klasse

Il. Ausgestellt den

29, Marz 1974

Facher

| Leistungen Facher
|

'Lohlunqnn

Religion

Deutsch

Physik

Physikal. Praktikum

Franzosisch

Englisch

=5
3 Chemie
-4

Chem. Laboratorium

Italienisch

Linearzeichnen

Geschichte

- 5 Freihandzeichnen

Geographie

Gesang

Rechnen

_Turnen

Algebra

Geometrie

Darst. Geometrie

Biologie

Biolog. Ubungen

L
L
b _Maschinenschreiben

Betragen

Qet

4

Absenzen

/&  Std. entschuldigt

_ Std. unentschuldigt

Bemerkungen

Im Namen des
Lehrerkonvents

\7er Rektor

Unterschrift
des Vaters
oder seines
Stellvertreters

m/vivawQ./

mehr
wissen




mehr
wissen

SCHLUSSPRUFUNG

Miindliche Priifung Zoologie II

Zoologie IT

Anthropologie

Schriftliche Priifung
in Klausur Zoologie —52=

"Lokomotionsstudie und Funktions- Note
analyse der epaxonischen

Muskulatur. beim Nil-Krokodil

(Crocodylus niloticus)." —

Auf Grund der Priifungsergebnisse erteilt die Philoso-
phische Fakultdt II Christoph Bornhauser
das Diplomin Z O OLOGIE




Kristallisationspunkt
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Beziehungswandel
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7 Jahre 12 Jahre 14 |ahre 17 Jahre 18 Jahre  Alleinstehend Verheiratet Verheiratet
mit Kindern

R. Largo, M. Czernin 2011




Literatur und Links:

Remo H. Largo, Monika Czernin: st () kst

Jugendjahre “

Kinder durch die Pubertat begleiten
ISBN 978-3-492-05445-4 zh? lm

Zits SEHUE“

Jerry Scott & Jim Borgmann
Achterbahn im Lappan Verlag GmbH Abschiedslied an die Eltern

Sarah-Jayne Blakemore Meine Vortrage

Cognitive Neuroscientist www.herrbo.ch

TED-Talk facebook

Interview instagram

Benedict Wells Bildung und Zukunftskompetenzen

Deutscher Schriftsteller SBW Bildungsverstandnis
Hard Land Future Skills



https://www.ted.com/talks/sarah_jayne_blakemore_the_mysterious_workings_of_the_adolescent_brain
https://nzzas.nzz.ch/wissen/teenager-jugendliche-verhalten-sich-nicht-irrational-ld.1489231
https://www.srf.ch/play/tv/kultur-webvideos/video/benedict-wells-im-gespraech-ueber-die-pubertaet?urn=urn:srf:video:5d63d667-3f6a-476e-9191-d709834872ca
https://www.exlibris.ch/de/buecher-buch/deutschsprachige-buecher/benedict-wells/hard-land/id/9783257071481/?gclid=9de3464df6191ea62e62252a1aee82c5&gclsrc=3p.ds&msclkid=9de3464df6191ea62e62252a1aee82c5&utm_source=bing&utm_medium=cpc&utm_campaign=MS%20Shopping%20Topseller%20(sh-ch-de)&utm_term=4575136606994662&utm_content=Topseller
http://www.herrbo.ch/
https://www.facebook.com/HerrBo.Lernbegleiter
https://www.instagram.com/herrbo.lernbegleiter/?hl=de
https://www.sbw.edu/files/content-uebergreifend/downloads/SBW-Booklet-17-web.pdf#page=12
https://www.youtube.com/watch?v=GfRY39ybeZo
https://www.exlibris.ch/de/buecher-buch/deutschsprachige-buecher/albrecht-vorster/warum-wir-schlafen/id/9783453206090/?gclid=87696dc040641c650de1089f49ed8d5e&gclsrc=3p.ds&msclkid=87696dc040641c650de1089f49ed8d5e&utm_source=bing&utm_medium=cpc&utm_campaign=MS%20Shopping%20Rang%2020-30-40%20(sh-ch-de)&utm_term=4574724307139958&utm_content=20-30-40
https://read.bookcreator.com/Hrcd8nsPsYUkKNbGx3YZdLOFqYG3/LZyd-ZvuSMGbq2aLO1dd4w

Wage, wovon du traumst.

NOVA — SBW Fodrderverein



https://www.nova-foerderverein.ch/
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